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Pressemitteilung 
 
 

Die Multivisionsschau 2012 „für die Alpen“ 
 Eine originelle und einzigartige audiovisuelle Schau von 

ALPARC, dem Netzwerk der alpinen Schutzgebiete  
 
ALPARC ist das Netzwerk der alpinen Schutzgebiete, in dem über 900 Schutzgebiete der 
Alpen zusammengeschlossen sind. Durch den Austausch von fachlichem und 
wissenschaftlichem Wissen und Know-how unter den Schutzgebieten fördert ALPARC eine 
gemeinsame Strategie, um in der Öffentlichkeit ein stärkeres Bewusstsein für den Schutz 
und die nachhaltige Entwicklung der Alpenregion zu schaffen und um sich gemeinsam mit 
den großen Themen unserer Zeit wie der Wiederherstellung des ökologischen Verbundes 
und der Anpassung an den Klimawandel auseinanderzusetzen. 
 

Seit 15 Jahren leistet ALPARC wichtige Arbeit im Bereich Information und Kommunikation, 
die sich an unterschiedliche Zielgruppen richtet: Fachleute und die breite Öffentlichkeit, 
Einwohner der Bergregionen und Einwohner der Städte, Naturbegeisterte und Wanderer, 
Forscher und Ranger in allen acht Ländern des Alpenbogens. 
 
In diesem Sinne präsentiert ALPARC jetztetwas Neues: Die Multivisionsschau 
„Für die Alpen“.  
Es handelt sich um eine mehrsprachige audiovisuelle Vorführung, die mit einer Auswahl von 
400 Fotos erstellt wurde. Eine Datenbank mit 10.000 Bildern, die von Mitarbeitern der 60 
Schutzgebiete, vertreten durch 20 Gebietsverwaltungen, zur Verfügung gestellt wurden, 
bildete die Grundlage dieses originellen Werks.  
 
 
„Für die Alpen“ ist als bunte Botschaft konzipiert, die sich an eine Person richtet, die ihre 
geliebten Berge nicht mehr sehen kann. In der Schau werden zahlreiche Facetten dieser 
außerordentlichen Region beleuchtet. Auch Berufsbilder und der typische Tagesablauf von 
Bewohnern der Alpen werden dargestellt. Aber „Für die Alpen“ ist auch ein bildliches 
Plädoyer für die Diversität in den Alpen: Landschaften, Kulturen, Habitate, Lebensformen, 
genetischer Austausch von Arten in fragmentierten Gebieten.  
 
Dieser Ausdruck von Enthusiasmus richtet sich an jeden von uns und zeigt Landschaften, 
Menschen, Blumen und Tiere, Naturgewalten und Jahreszeiten und ruft ein tiefes 
Empfinden dafür hervor, wie wertvoll und lebenswichtig diese Dinge sind.  
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Die audiovisuelle Schau nimmt den Betrachter mit auf eine aufregende Reise durch die 
Alpen: vom Blick aus der Luft bis in die Ortschaften hinein, eine Reise von Osten nach 
Westen und von Norden nach Süden, wie vom Wind getragen.  
 
 „Für die Alpen“ ist ein Erlebnis. Eine Reise durch Gebiete mit einem hohen Naturerbe, 
und Traditionen für unsere Zukunft, damit die alpinen Schutzgebiete weiterhin als 
wertvolle Lebensräume geschützt werden können. 
 
Der Zuschauer erlebt nicht nur eine wunderschöne Landschaft und einen einzigartigen Ort 
zur Selbstbesinnung. Er wird auch mit einer breiten Palette an Maßnahmen und 
grundlegenden Fragestellungen vertraut gemacht, mit der alle Personen konfrontiert sind, 
die in den Alpen leben, dort ihren Urlaub verbringen oder sie gerade erst entdecken…  
„Für die Alpen“ ist eine sensible und ästhetische überzeugende Erzählung, mit der die 
Grundlagen für einen Dialog zwischen Akteuren, Schutzgebietsmanagern und Personen, die 
die Alpen entdecken, gelegt werden.  
Ein hoher Anspruch, der auf tiefen Gefühlen gründet, abgerundet vom Lachen des Lebens.  
 
 
 
 
Premiere! 
 
Am 24. Mai 2012 findet anlässlich des Europäischen Tags der Parks die Premiere statt: In 
sechs Alpenländern werden etwa zwanzig Schutzgebiete die von Alex Gordon Rowbotham 
geschaffene Multivisionsschau mit Musik von Sandro Di Stefano vorführen. Dabei werden 
über 400 Fotos zu sehen sein, die vorwiegend von den Rangern der Schutzgebiete gemacht 
wurden.  
In fünfzehn wichtigen Orten der Alpen wird dieser Abend in einem besonderen Licht 
erstrahlen! 
Schöner als mit diesen aktuellen und aussagekräftigen Bildern, die nie zuvor für eine so 
große Region in einer Multivionsschau zusammengestellt wurden, kann man die Alpen nicht 
erzählen.  
Wenn Sie diesen Augenschmaus und diese Botschaft persönlich erleben, werden auch Sie 
Ihre Stimme für eine gemeinsame Kultur und gemeinsame Wege in die Zukunft erheben.  
 
Besuchen Sie die Premiere! 
Alle Informationen unter: 

http://de.alparc.org/ nachrichten 
 http:// multivision.alparc.org (online ab Anfang Mai 2012) 
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Was ist eine Multivisionsschau?  
 

Eine Multivisionsschau ist wie eine audiovisuelle Show höchster Qualität, eine besondere 
Erzählung mit großartigen Kulissen und gut wieder erkennbaren, aufeinanderfolgenden 
Elementen. Es handelt sich um eine durch Musik begleitete Vorführung von Bildern, die 
gleichzeitig auf einer sehr großen Leinwand ein- und ausgeblendet werden, wie eine 
exklusive Tonbildschau, die sich jedoch vom Video unterscheidet. Das unbewegliche Bild 
vermittelt durch visuelle Effekte und Klänge klare Botschaften. Eine Multivisionsschau ist 
ein schwer mit Worten zu beschreibender Ohren- und Augenschmaus! 

 
Technische Angaben zur Multivisionsschau 
 

Regie: Alex Gordon Rowbotham 
Komposition der Originalmusik: Sandro Di Stefano 
Eine Produktion von ALPARC, dem Netzwerk Alpiner Schutzgebiete 
Das originelle Konzept wurde von 20 Partnern (siehe Tabelle unten) aus sechs Ländern 
(Deutschland, Österreich, Frankreich, Italien, Slowenien und der Schweiz) gemeinsam 
entwickelt. 
Der Großteil der Fotos wurden von Rangern der alpinen Schutzgebiete gemacht.  
Länge: 23 Minuten 
5 Sprachen (Französisch, Italienisch, Deutsch, Slowenisch, Englisch) 
Eine Vorführung, die jeden Zuschauer anspricht. 
 
 
 
Finanzgeber 
 

Die Multivisionsschau wurde von den an der Entstehung beteiligten 
Partnerschutzgebieten (siehe oben stehende Liste) und den folgenden 
Einrichtungen finanziert: 
 

  
 
ALPARC, das Netzwerk der alpinen Schutzgebiete, hat seinen Sitz in der Stadt Chambéry 
und wird hauptsächlich vom französischen Umweltministerium, von DATAR und von den 
Regionen Rhône-Alpes und Provence Alpes Côte d’Azur finanziert. 
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Offizielle Projektpartner nach Ländern 

Nationalpark Hohe 
Tauern 

A Nationalpark Berchtesgaden D Parco dell’Adamello I 

Nationalpark Gesäuse A ASTERS - Réserves 
naturelles de Haute-Savoie 

F Parco Naturale Alta 
Valsesia 

I 

Nationalpark Kalkalpen A Parc national de la Vanoise F Parco Naturale del 
Monte Fenera 

I 

Landschaftspark Binntal CH Parc national des Ecrins F Parco Nazionale Val 
Grande 

I 

Naturpark Pfyn-Finges CH Parc national du 
Mercantour/Parco naturale 
Alpi Marittime 

F Parco Regionale delle 
Orobie Valtellinesi 

I 

Netzwerk Schweizer 
Pärke 

CH Amt für Naturparke Südtirol 
/ Ufficio Parchi naturali Alto 
Adige 

I Triglavski narodni park S 

Parc naziunal svizzer CH Ente di gestione delle aree 
protette dell'Ossola : Parco 
naturale Alpe Veglia Alpe Devero & 
Parco naturale dell'alta Valle Antrona 

I Koordination bei ALPARC, 
das Netzwerk Alpiner 
Schutzgebiete  
(Task Force protected areas of 
the Permanent Secretariat of the 
Alpine Convention) 

 

 


